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Verzeichnis der Abkürzungen und Zeichen (nach DIN 55301) 
 
kg Kilogramm 
t Tonne 
% Prozent 
- nichts vorhanden (genau Null) 
0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, 

jedoch mehr als nichts 
 
 
 
Hinweis 
 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte. 
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Vorbemerkung 
 
Das Gesetz über Agrarstatistiken vom 25.06.1998 (BGBl. I, S. 1635) schreibt monatliche Erhe-
bungen und Schätzungen über die Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch vor. Erhoben wird 
die Milchanlieferung an die Molkereien und Milchsammelstellen. Die im Haushalt bzw. im Betrieb 
der Kuhhalter als Frischmilch verbrauchte, die zu Butter, Käse oder Quark verarbeitete, die un-
mittelbar an Verbraucher abgegebene sowie die für Futterzwecke verwendete Milch wird be-
rechnet anhand der Angaben zur Milcherzeugung und -verwendung der im Rahmen der Ernte- 
und Betriebsberichtserstattung berichtenden landwirtschaftlichen Betriebe. 
 
Für die Berechnung der Milchleistung März 2002 wurde der Milchkuhbestand aus der Viehzäh-
lung vom 03. November 2001 zugrunde gelegt. 
 
Im ersten Quartal 2002 wurden im Land Brandenburg 333 410 t Milch (natürlicher Fettgehalt) 
von landwirtschaftlichen Unternehmen produziert. Gegenüber dem entsprechenden Vorjahres-
zeitraum war das ein Rückgang von 0,5 Prozent. In der Hälfte der Landkreise und im Stadtkreis 
Frankfurt (Oder) wurde bei diesem Vergleich eine niedrigere Milchproduktion gegenüber dem 
Vorjahr ausgewiesen. Die von der EU vorgegebene Garantiemengenregelung wirkt begrenzend 
auf die weitere Entwicklung der Milchproduktion. Das zeigte sich vor allem im Rückgang des 
Milchkuhbestandes. Im November 2001 wurde der niedrigste Kuhbestand seit 50 Jahren ermit-
telt. 
 
Die Milchleistung je Kuh wurde weiterhin verbessert. Die durchschnittliche Milchleistung je Kuh 
für den Monat März lag bei 641 kg. Das war eine um 4,0 Prozent höhere tägliche Milchleistung 
als sie im März 2001 erreicht wurde. 
 

Monat

2001/2002 2001/2002 2000/2001

Oktober 565 18,22 17,95 - 3,0      + 1,5      
November 570 19,00 18,52 + 4,3      + 2,6      
Dezember 599 19,33 18,90 + 1,7      + 2,3      

Januar 615 19,85 18,89 + 2,7      + 5,1      
Februar 572 20,45 19,79 + 3,0      + 3,3      
März 641 20,69 19,89 + 1,2      + 4,0      

Durchschnittliche Milchleistung je Kuh und

Tag

kg

Monat

Durchschnittliche Tagesleistung 
2001/2002 im Vergleich zum

%

Vormonat Vorjahresmonat

 
Von der gesamten Milchmenge wurden im betrachteten Zeitraum 321 502 t an Molkereien gelie-
fert und 11 908 t im Erzeugerbetrieb verwendet. Gegenüber dem Vorjahresmonat wurden 
0,1 Prozent mehr Milch an Molkereien geliefert. 
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Milcherzeugung und -verwendung 
 

Monat
März 2002

Zeitraum
01.01. bis 

31.03.2002

an 
Molkereien 

geliefert
verfüttert

sonstige 
Verwen-

dung

Frankfurt (Oder)   735    2 135   - 0,2    2 066   67     2   

Barnim  3 786    10 885   + 0,2    10 154   349     382   

Dahme-Spreewald  6 929    19 750   - 4,2    19 044   705     1   

Elbe-Elster  10 645    30 562   - 0,5    29 364  1 198     0   

Havelland  7 493    21 682   + 4,7    21 047   623     13   

Märkisch-Oderland  7 739    21 963   - 2,1    21 288   661     14   

Oberhavel  6 523    18 658   + 1,7    17 930   563     165   

Oberspreewald-Lausitz  2 893    8 409   + 4,8    8 139   270     0   

Oder-Spree  8 815    24 781   + 3,0    24 078   702     0   

Ostprignitz-Ruppin  10 741    29 855   + 0,7    28 855   997     3   

Potsdam-Mittelmark 1)  8 606    24 749   - 0,7    23 950   798     1   

Prignitz  16 009    45 898   - 1,6    44 298  1 600     0   

Spree-Neiße 2)  4 922    14 153   + 4,1    13 704   447     2   

Teltow-Fläming  8 881    25 249   - 4,2    24 251   997     1   

Uckermark  12 182    34 681   - 3,5    33 334  1 218     129   

Land Brandenburg  116 899    333 410   - 0,5    321 502  11 195     713   

_____
1)  einschließlich Stadtkreise Brandenburg an der Havel und Potsdam
2)  einschließlich Stadtkreis Cottbus

Verwaltungsbezirk

t

Milcherzeugung insgesamt

Veränderung 
zum Vorjahr

davon imZeitraum
01.01. bis 31.03.2002

t %
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